
Winterparkour
FÜR VORSCHÜLER ODER IN KLEINGRUPPEN

MATERIAL: 

• Winterticket (siehe Anhang) 
• Reifen mit Chiffontüchern in blau und weiß (evtl. Lichterkette) 
• Tierbilder und Spurenbilder (siehe Anhang) 
• Reifen
• Langbank
• Wäschekluppen oder Schnur
• evtl. Papierschneekristalle
• bunte Säckchen
• unteren Teil vom Turnkasten
• Seil
• Strohhalme (besser dicke) 
• Pylonen
• Schneeflocken (Watte oder Scherenschnitt)

ÜBERLEITUNG: 

Jedes Kind bekommt ein „Winter-Ticket“. 
Vorne ist ein schönes Winterbild gezeichnet, dieses kann am Ende auch aus-
gemalt werden. (Siehe Anhang) 

Reifen mit Chiffontuch in 
blau und weiß; darum eine 
Lichterkette gewickelt

EINLEITUNG: 

SPRUCH:
Heute geht‘s ins Winterland, 
klatsche vier mal in die Hand, 
durch den Reifen, geh geschwind, 
damit das Spiel nun gleich beginnt! 

Die Pädagogin/Pädagoge erklärt nun den Parkour und das „Winter-Ticket“.
Auf der Hinterseite  des Tickets befindet sich die Liste mit allen Stationen 
- neben jeder Station ist ein runder Kreis...  Die/der Pädagogin/ Pädagoge 
bestätigt mit einem Stempel/Wintersticker (in das jeweilige Kästchen), dass 
das Kind die Aufgabe „bestanden“ /erfüllt hat! Ziel ist, dass jedes Kind sein 
Ticket mit allen Stickern/Stempel füllt und es somit den Parkour erfolgreich 
bestritten hat.

Winterticket



STATION 2 - SCHLITTEN FAHREN

Hier steigt das Kind an der Sprossenwand nach oben (Berg). 
Nun geht der Spass los. Mit Hilfe der Pädagogin/des Pädagogen (geübte Kin-
der auch gerne ohne Hilfe) rutscht das Kind nun über die Langbank, welche 
an der Sprossenwand fixiert ist. 
Matten werden aus Sicherheitsgründen unbedingt im gesamten Bereich des 
„Berges“ und der „Langbank-Rutsche“ ausgelegen!

IDEEN: rückwärts rutschen, auf dem Bauch rutschen, ... 

Sprossenwand 
Langbank 
Matte zum Sichern 
Sprossenwand evtl. mit 
Papierschneekristallen 
„schmücken“ 

STATION 3 | GEFRORENER BACH & FUTTERKRIPPE 

In einer Kiste befinden sich bunte Säckchen (Futter). Diei Kinder nehmen 
sich ein Säckchen heraus und solen dann möglichst keine „nassen Füße“ 
bekommen. Ihr Weg führt sie über die Balanciersteien zur anderen Seite 
des Baches. Dort steht die Futterkrippe. Sie sollen nun an einer bestimmen 
Stelle, die mit einem Seil gekenzeichnet ist, versuchen, ihr Säckcken hinein-
zuwerfen. Die Tiere freuen sich über möglichst viele „Treffer“, denn das be-
deutet Futter für die Tiere. 

Balanciersteine 
unteren, zwei Teile des 
„Turn-Kasten“ („Futterkrip-
pe“) 
bunte Säckchen („Futter“)
Seil

HAUPTTEIL | STATION 1 - SPUREN FINDEN

Jeweils ein Tierbild ist in einem Reifen. Die Spuren sind noch einmal sepa-
rart in einem kleinen Korb. 

Die Kinder benennen das Tier und legen dann die passende Spur zum Tier-
bild in den Reifen hinein. 

VARIATION: „Joker“ 

Zusätzlich befinden sich diese Bilder noch einmal auf der anderen Seite des 
Raumes an der Wand befestigt, dort jedoch bereits als Lösung (Tierbild und 
Fußspur gemeinsam).  

Wer sich nicht sicher ist, kann den Joker einsetzen. Hierbei muss das Kind 
über eine umgedrehte Langbank balancieren (mit Matten sichern). Dann 
kann es sich die Bilder genau anschauen und versucht daraufhin die Spuren 
richtig zuzuordnen.

Reifen 
Tierbilder/Spuren 
Langbank 
Wäschekluppen oder Schnur 
um die Spuren zu befestigen



Text u. Idee: Michaela Veider

Holzbausteine 

Reifen mit Chiffontuch in 
blau und weiß; darum eine 
Lichterkette gewickelt

STATION 4 | SCHNEEFLOCKEN PUSTEN

Ein Seil wird als Startlinie hingelegt und zarte, kleine Scherenschnittsterene 
oder Wattepausche in einen Korb gelegt. 
Die „Schneeflocke“ wird nun im Slalom, also einmal links, danach rechts an 
der Pylone mit einem Strohhalm vorbei gepustet... 

Am Ende liegt wieder ein Korb (=Ziel) , dort hinein legt man die Schneeflo-
cken. 

Schneeflocken
so viele Strohhalme wie 
Kinder (besser dicke)  
Pylonen etc. 
Seil 

STATION 5 | SCHNEETURM BAUEN

Den Bereich, wo die Kinder bauen können unbedingt durch Seile, Bänke, ... 
vorher eingrenzen! 

Bei dieser Station sollen die Kinder einen möglichst robusten „Schneeturm“ 
bauen, der gleich groß wie sie selber ist ... 

AUSKLANG :

Spruch:
NUN IST ZU ENDE UNSER SPIEL
ICH HOFFE, DASS ES EUCH GEFIEL. 
DURCH DEN REIFEN DÜRFT IHR GEHN, 
BIS ZUM NÄCHSTEN MAL, AUF WIEDERSEHEN! 

Kinder verlassen nun durch den selben Reifen, durch den sie zu Beginn ge-
kommen sind, das Winterland! 

Das Bild des Tickets darf am Ende bunt bemalt und nach Hause genommen 
werden... 
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